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Herren Bezirksliga Nord

TTC 1946 Weinheim III : SV Waldhilsbach 
Freitag, 19.04.2024, 20:00 Uhr

Bürner macht den Sack zu

Auch dank Sebastian Zick, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC 1946 Weinheim III das
Heimspiel gegen den SV Waldhilsbach in der Herren Bezirksliga Nord mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 18. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Andreas Bürner den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Hönig / Zick ihren Gegner
Rittmeier / Gencarelli beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Lange mit Dobler / Rittmeier kämpfen mussten
Klump / Bürner in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nicht einen Satzgewinn überließen Mohr /
Banik ihren Gegner Sauter / Habel beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Hans-Jörg Klump war im Einzel gegen Torsten Rittmeier nicht zu stoppen und
gewann überzeugend mit 3:0. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jascha Hönig bei seiner 1:
3-Niederlage von Markus Dobler dann doch niedergerungen worden. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte
Sebastian Zick beim 3:0 mit Michael Sauter. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Andreas Bürner seinem Gegner Otto Rittmeier letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Mario Mohr
kam mit der Spielweise von Pauline Gencarelli am Tisch dagegen gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Yeish
Banik sein Einzel gegen Jonathan Habel noch mit 11:6, 11:5, 12:14, 10:12, 9:11 im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1946
Weinheim III und des SV Waldhilsbach. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hans-Jörg Klump das Spiel
gegen Markus Dobler, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 18:11 für Klump und 16:19 für Dobler seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Torsten Rittmeier war wenig später der Gastgeber Jascha
Hönig, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte
am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:12 für Hönig und 11:20 für Rittmeier seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Die richtige Herangehensweise hatte Sebastian Zick beim 3:0-Erfolg gegen Otto
Rittmeier ab dem ersten Ballwechsel. Der neue Zwischenstand war 8:4. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Andreas Bürner die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Bürner nun bei 16:8, während Sauter bislang 9 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC 1946 Weinheim III am 27.04.2024 gegen
SG-Birkenau/Hemsbach erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Waldhilsbach erreichte nach
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ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:25. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim III

Doppel: Hönig / Zick 1:0, Klump / Bürner 1:0, Mohr / Banik 1:0 
Einzel: H. Klump 1:1, J. Hönig 1:1, S. Zick 2:0, A. Bürner 1:1, M. Mohr 1:0, Y. Banik 0:1 

 SV Waldhilsbach
Doppel: Dobler / Rittmeier 0:1, Rittmeier / Gencarelli 0:1, Sauter / Habel 0:1 
Einzel: M. Dobler 2:0, T. Rittmeier 0:2, O. Rittmeier 1:1, M. Sauter 0:2, J. Habel 1:0, P. Gencarelli 0:1


